
E-Learning 
im Test  
der steinige Weg der Qualifizierung  



Wer die Wahl hat, 
hat die Qual  
Wege durch den Dschungel der Angebote  



Überblick 

1. Zu meiner Person 

2. Diversity im betrieblichen Umfeld 

3. Lernformate und Lernformen 

4. Test von E-Learning-Angeboten  

5. Erstellung eines barrierefreien E-Learning-Angebots 
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Vorstellung 

Meine Aufgaben  
bei T-Systems Multimedia Solutions  

 Test von Softwareanwendungen 

 Expertin für assistive Technologien  

 Präsentation und Sensibilisierung für das 
Thema Barrierefreiheit  

Mein Engagement  
außerhalb  der T-Systems Multimedia Solutions  

 Vorstandsmitglied des Deutschen Vereins der 
Blinden und Sehbehinderten in Studium und 
Beruf e.V. (DVBS)  

 Beratung blinder und sehbehinderter 
Menschen, sowie Fachpersonal, die in ihrer 
Arbeit mit diesem Personenkreis 
zusammenarbeiten 

 Gremienarbeit, schwerpunktmäßig im Bereich 
Bildung und Qualifizierung  

zu meiner Person 



Einleitung 
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Drei Fragen zum Beginn 

 

Wie sieht ein klassisches E-Learning-Angebot aus? 

 

 

Welche verschiedenen Lernformate haben sich entwickelt? 

 

 

Welche Anforderungen haben die unterschiedlichen Zielgruppen? 

 



Drei Personas 
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Nadin 

 30jährige Sozialpädagogin  

 alleinstehend 

 sehr mobil und reiselustig  

 seit Geburt blind 

 

Peter 

 49 Jahre, Familienvater 

 arbeitet seit seinem 
Wirtschaftsingenieursstudium 
in einem Pharmakonzern 

 verantwortlich für die 
Projektplanung und 
Überwachung  

 erlitt durch einen Tinnitus 
einen dauerhaften 
Hörschaden  

Herrmann 

 ist verheiratet und hat drei 
erwachsene Kinder  

 langjähriger Mitarbeiter im 
Controlling  

 erhielt die Diagnose Diabetes 
Mellitus mit 55 Jahren 

 hat inzwischen 
Taubheitsgefühle in den 
Händen und eine 
beginnende 
Sehverschlechterung  

Vertreter der Zielgruppen 



Ein Überblick 
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Lernformate 

 Klassisches E-Learning-Angebot  

 Beispiel: ein Englisch-Kurs 

 Webinar 

 Beispiel: eine Kosten- und Leistungsrechnung im SAP  

 Blended Learning 

 Beispiel: eine Projektmanagement-Schulung 

 MOOC (Massive Open Online Course) 

 Beispiel: Futurelearn 

Fußnote / Quelle (Tele-GroteskNor, 11Pt., Text 1 (RGB 64/64/64)) 



E-Learning 
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Ein Englischkurs im Internet 

 Zeit- und ortsunabhängiges Angebot  

 Die Inhalte werden durch einen Dozenten bereitgestellt. 

 Die Inhalte werden durch den Teilnehmer selbständig bearbeitet. 

 

Nadin, Herrmann und Peter wollen ihre Englischkenntnisse auffrischen. 

Sie besuchen einen Einstufungstest im Internet … 



Screenshot – Drag And Drop 
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Ein Englischkurs im Internet 



Screenshot – Fill In The Text 
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Ein Englischkurs im Internet 



Screenshot – Multiple Choise 
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Ein Englischkurs im Internet 



 Visuell strukturierte Seite mit 
Überschriften, jedoch keine 
Auszeichnung im Code  

 für Screenreader nicht erkennbar, 
Inhaltsbeginnn muss gesucht werden  

 Wechsel zwischen deutschen und 
englischen Texten, jedoch keine 
Sprachauszeichnung 

Sprachausgabe schwer verständlich  

 Drag And Drop der fehlenden Begriffe 
in die Lücken  

mit Tastatur nicht möglich 

Aufgabe nicht lösbar 

Zusammenfassung 
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Barrieren und Hürden im E-Learning 

Multiple Choice  Drag And Drop  Fill In The Text  

 Der Text besitzt keine Verknüpfung 
mit den Formularfeldern 

 zusammenhängendes Lesen ist 
erschwert, Inhalte sind trotzdem 
wahrnehmbar  

Bedienung per Mausklick ist erschwert  

 Audio-Ausgabe für hörbehinderte 
Teilnehmer schwer verständlich oder 
nicht wahrnehmbar 

Aufgabe bedingt oder gar nicht lösbar 

 Über Tastaturnavigation sind die 
Eingabefelder für die Lösung nicht 
erreichbar  

Aufgabe nicht lösbar  

falsche Einstufung für alle Teilnehmer mit besonderen Bedürfnissen 
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Webinar 
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SAP Kosten- und Leistungsrechnung 

 Ortsunabhängiges und zeitgebundenes Angebot  

 Die Inhalte werden durch einen Dozenten bereitgestellt. 

 Dozent und Teilnehmer tauschen sich in einem virtuellen Classroom aus. 

 Nutzen der virtuellen Tafel  

 Bearbeiten von Dokumenten und Screenshots  

 

Herrmann will sich die Umstellung auf SAP erleichtern  und besucht ein Webinar… 



Webinar – Screenshot eines 
Liquiditätsplanes in WebEx  
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SAP Kosten- und Leistungsrechnung 



Webinar – Screenshot eines 
Ausschnitts des Liquiditätsplans 
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SAP Kosten- und Leistungsrechnung 



Verweis mit Zeigeinstrumenten 

 Einbindung der Dokumente in WebEx 
verkleinern das eigentliche Dokument 

Bildschirmlupe wird eingesetzt, die  
Orientierung wird erschwert 

  Geringe Kontraste erschweren das 
Verfolgen der Zeigeinstrumente  

 für die Wahrnehmung ist mehr Zeit 
erforderlich  

Zusammenfassung 
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Barrieren und Hürden im Webinar 

Dokumente Zeigeinstrumente Verbalisieren 

Bewusstes Verbalisieren von 
präsentierten Inhalten 

 Ungenaue Sprache mit „hier oben“, 
„der grüne Kreis dort“ sind  nicht 
nachvollziehbar 

Verständlichkeit wird herabgesetzt  

Bereitstellung kursrelevanter 
Dokumente erst zu Kursbeginn 

 Keine alternative Bereitstellung 
auditiver Inhalte   

parallele Durchsicht und Kursverfolgung 
ist schwer bis gar nicht möglich  

17.04.2015 

Die Verfolgung des Webinars ist für hörbehinderte Teilnehmer  kaum möglich. 

Die Inhalte werden nur teilweise wahrgenommen. 

Die Teilnehmer können nur eingeschränkt am Webinar teilnehmen. 



Blended Learning  
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Eine Projektmanagement-Schulung 

 Kombination eines E-Learning-Angebots und einer Präsenz-Schulung  

 Ermittlung eines individuellen Schulungsbedarfs  

 

Durch das gemeinsame Bearbeiten der Inhalte durch Dozent und Teilnehmer im Präsenzunterricht sind 
weitere Barrieren möglich, zum Beispiel: 

 fehlende Bildbeschreibungen 

 kein Gebärdensprachdolmetscher  

 … 



Die Entwicklung 
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Barrierefreie E-Learning-Angebote  

 E-Learning-Angebot des BFW Würzburg zur Weiterqualifizierung im beruflichen Umfeld 
entwickelt 2005, inzwischen auch Blended Learning im Angebot 
https://www.bfwonline.de/learn/showMcQuestion/TestId/191  
Beispiel eines barrierefreien Multiple Choice Tests 

 ECDL auf europäischer Ebene 
Entstehung ebenfalls 2005 für alle  

 Beraterschulung des DBSV im E-Learning-Format und als Blended Learning 
Entstehung 2013, Ergänzung mit Blended-Learning seit 2015  

 E-Learning-Angebot der Allianz AG als firmeninternes Angebot zur Weiterqualifizierung  
als erstes barrierefreies E-Learning-Angebot prämiert mit dem E-Learning-Award 2014 

 Futurelearn 
ein barrierefreier MOOC (Massive Open Online Course) 

https://www.bfwonline.de/learn/showMcQuestion/TestId/191
https://www.bfwonline.de/learn/showMcQuestion/TestId/191
https://www.bfwonline.de/learn/showMcQuestion/TestId/191


Massive Open Online Course 
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MOOC 

 Gleichzeitige Teilnahme vieler Menschen an einem Kurs  

 Orts- und zeitunabhängiges Angebot ohne Zugangsbeschränkung  

 Bereitstellung von interaktiven Elementen mit Videos, Skripten, Quiz und weiteren 
Lernmaterialien 

 Teilnehmer können sich über soziale Netzwerke austauschen 



Ein MOOC im Test 
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Futurelearn 

https://www.futurelearn.com/courses/big-data 

 Zusammenschluss mehrerer Universitäten aus UK und weltweit  

 Zusammenarbeit mit der British Library, the British Council, the British Museum und weiteren 
Bildungsinstituten 

 Erfüllt die Anforderungen der Accessibility in ihren Grundregeln  

 Gut navigierbar per Tastatur  

 Einfache Struktur mit ARIA-Rollen, Überschriften, sowie alternative Angebote (wie Video, PDF, 
Alternativtext, …)  

 Arbeiten mit Videos, Artikeln, Quiz und Diskussionen 

 Probleme während des Tests: 

 Upload von nicht barrierefreien Materialien  

 Videos mit Akustik unterlegt 

 PDFs ohne Tagging  

https://www.futurelearn.com/courses/big-data
https://www.futurelearn.com/courses/big-data
https://www.futurelearn.com/courses/big-data
https://www.futurelearn.com/courses/big-data


Definition der allgemeinen 
Anforderungen 
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Entwicklung eines barrierefreien 
Schulungsangebots  

 Einsatz von Autorentools und Werkzeugen  

 Erstellen des Templates/der Anwendung  

 strukturiert 

 bedienbar per Tastatur 

 visuell ansprechend  

 Upload von Content durch Redakteure  

 entsprechend der Unterlagen der Präsenzseminare 



Definition der Anforderungen 
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Barrierefreie Templates 

 ausreichender Kontrast  ist vorgegeben  

 Tastaturbedienbarkeit ist implementiert  

 Inhalt beginnt mit einer Überschrift  

 Formularelemente verlangen die Eingabe einer Beschriftung  

 Grafiken verlangen die Vergabe von Alternativtexten  

 … 

 

Ein Autorentool sollte die barrierefreien Templates automatisch generieren ! 

 



Definition der Anforderungen 
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Barrierefreie Uploads 

 Videos werden durch Untertitelung oder ein Gebärdenvideo ergänzt 

 Für schwer zu erfassende Inhalte wird ein alternatives Angebote abgefragt (z.B. PDF) 

 PDFs enthalten Tags  

 …  

 

Ein Autorentool sollte den Anwender beim Upload auf Möglichkeiten der 
barrierefreien Darstellung hinweisen ! 

 



Vielen Dank 
Für ein Leben ohne Barrieren 


